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Prater Wien
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FIS-Skirennen könnten
2013 im Prater stattfinden

Vorm Riesenrad
gab's schon Snow-
board-Events.

EerF r ee

rennen im
Sportamt würde die vom tiSV gewünschte
Rampe im Happel-Stadio nicht erlauben.

ÖSV-Pläne werden heiß diskutiert
Stadt will jetzt Konzepte sehen

In München und Moskau er-
freuen sich die City-Rennen
bereits größter Beliebtheit.
Nun könnte auch Wien mit ei-
nem Parallelweltcup folgen.

Wien. ÖSV-Präsident Pe-
ter Schröcksnadel dachte
am Rande des City-Events

in Moskau laut über ein FIS-
Weltcuprennen in der Bun-
deshauptstadt nach.

Laut Sportamtschefin
Sandra Hofmann (MA 51)
wäre ein solcher Event
rein technisch im Happel-
Stadion möglich".

Prater-Stadion eher nicht

Aber Kernproblem sei die
Schneeproduktion bei
Plusgraden. Außerdem
würde der Rasen ruiniert:
Wo nehmen wird dann
für ein Derby mitten im
Winter neuen Rollrasen
her?", fragt sich Hofmann.

Deswegen wird sie das
Happel-Stadion nicht her-
geben. Aber sie schlägt vor:
Auf der Praterwiese vorm
Riesenrad hat es bereits
solche Events gegeben. Der
Standort würde Wien auch
touristisch besser bewer-
ben." Rathausintern ist
man skeptisch, ob die Ver-
anstalter den Event finan-
zieren können: Die Stadt
wird nicht aushelfen kön-
nen." (mic/kuc)


